
 

 

 

Protokoll der 2. ERAP Versammlung 2016 / 2017 

Ort, Datum: Schulhaus Apfelbaum, Singsaal, 21. November 2016, 19 Uhr 

Anwesend: Delegierte & StellvertreterInnen: Christian Berndt, Yvette Felber, Franziska Ritter, 

Patrick Reali, Franziska Pisà, Lina Lopes, Samir Hoti, Werner Lüthy, Corinne Leupp, 

Sandra Walewski, Liana Konstantinidou, Tina Janczer, Natacha Pletscher 

Vorstand: Pio Bättig, Peter Holzer (PHo), Peter Höpli, Patrick Illitz 

Schule: Peter Zweerus (PZ), Monika Schmidli, Sandrine Geissmann, Gabi Mörgeli, 

Michael Schluep 

1. Begrüssung 
 P. Holzer begrüsst alle Anwesenden. 

2. Abnahme Protokoll der letzten EV 
 Protokoll abgenommen. 

3. Feedback von Eltern und Lehrern 

4. Laufende und abgeschlossene Projekte und Projektgruppen 
 Erzählnacht: Es war ein Hit. Vielen Dank seitens der Schule an allen Eltern, die zum Gelingen 

beigetragen haben, es hatte genügend Erzählende und Büffet war überragend. Auftakt auf 

Pausenplatz war sehr schön. Evtl. könnte OK überlegen, wie das Büffet ausgelegt werden 

könnte, dass es nicht so ein Gedränge gibt und alle Leute während der Pause einen Kuchen 

holen können, die das wollen. 

 Öpfelbaum macht Sport: Es wird vom Schulamt zusätzliches Material organisiert, das OK trifft 

sich am Donnerstag zum ersten mal, es ist alles auf gutem Weg. 

 Räbeliechtliumzug: Es war ein sehr erfolgreicher und sehr schöner Umzug mit sehr grosser 

Beteiligung, 9 Klassen (alle Erstklässler und Kindergärtler) und sehr schöner Stimmung. 

Herzlichen Dank allen OrganisatorInnen und HelferInnen, insbesondere an Inga Hennel und 

Peter Höpli! 

Die Kindergärtnerinnen wollen den Räbeliechtliumzug neu gestalten, in der aktuellen Form 

ist er zu gross und zu anonym. Wenn sie sich entschieden haben, wie sie ihn durchführen 

wollen, können sie den Elternrat um Unterstützung anfragen und wir werden das beraten. 

 Flohmarkt: Jennifer Rojas-Menn organisiert ihn wieder, schlägt folgende Daten vor: 27.5. 

oder 10.6. (am 23.6. findet das Schulfest statt, Auffahrt ist am 25.5., Pfingsten ist 3.-5.6.) Der 

ERAP wünscht sich, dass der Flohmarkt am 10.6. stattfindet. 

5. Stärkung Schulstandort Oerlikon 
 Der ERAP wünscht einheitlich, dass das EMW Glattal aktiv wird bezüglich einer möglichen 

Benachteiligung des Gymnasialschulstandorts Oerlikon. 

 Sollte das EMW Glattal nicht aktiv werden wollen, beauftragt der Elternrat den Vorstand, in 

seinem Namen selber aktiv zu werden. 

 Der ERAP wünscht fortlaufend über den Stand informiert zu werden. 

6. Neue Projektideen und Ausblick 
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 Schulfest Apfelbaum am 23. Juni, am Ende der Spezialwoche: das OK für das Schulfest 

besteht aus Peter Zweerus, David Wildhaber (Leiter Hausdienst), Patrick Illitz, Lina Lopes und 

Sandra Walewski. 

 Elternbildungsveranstaltung: der Elternrat hat nach Diskussion und Abstimmung 

beschlossen, im Winter/Frühjahr einen Vortrag/Workshop zum Thema "Meine Grenzen – 

Deine Grenzen" von Maya Risch und Annette Oesch zu organisieren. 

7. Schule Apfelbaum – eine Hausaufgaben-freie Schule? 
Es besteht seitens der Eltern ein Interesse, das Projekt weiter zu verfolgen und mehr zu erfahren, 

welche Strukturen die Schule anbieten und wie die Umsetzung des Projekts aussehen würde. 

Überlegungen und Meinungen seitens Elternschaft zur Idee einer Hausaufgaben-freien Schule: 

Positive Aspekte Fragen Negative Aspekte 

 Kein Streit zu Hause wegen 

Hausaufgaben 

 Kinder können Zeit ausserhalb der 

Schule als echte Freizeit geniessen 

 Kinder müssen die Aufgaben selber 

erledigen und nicht die Eltern 

 Benachteiligte Kinder aus z.B. 

bildungsfremden Familien erhalten 

so Unterstützung 

 Kinder die ausgefüllten Tag haben 

und z.B. im Hort sind aber 

ausserhalb der HA Stunde müssen 

die HAs heute am Abend machen 

  Wird genügend intensive "HA" 

Betreuung in der Schule sicher-

gestellt? Sonst Nachteil für Kinder 

die zu Hause Unterstützung 

hätten. D.h. die Strukturen 

müssen stützen. 

 Was ist die Idee betreffend Lernen 

auf Prüfungen? 

 Müssen die Kinder dann die ganze 

"Hausaufgabenzeit" in der Schule 

bleiben oder können sie dann 

nach Hause kommen, wenn sie 

fertig sind? Für Eltern ist fixe Zeit 

praktischer. 

  Fehlende Vorbereitung auf 

späteres selbständiges Lernen 

 Für Eltern geht wichtige Einsichts-

quelle verloren, was in der Schule 

läuft 

 Kinder lernen bei HAs Selbst-

disziplin, d.h. zu lernen ohne 

angeleitet zu werden 

 Es wird Verantwortung aus der 

Familie an die Schule abgegeben 

 Fehlende Möglicheit für Eltern, 

ihren Kindern bei Problemen etwas 

auf eine andere Art zu erklären als 

die Lehrpersonen 

 Kinder brauchen z.T. nach der 

Schule Pause bevor sie wieder 

Energie haben, um HAs zu lösen. 

 

 

8. Informationen aus der Schule 
PB berichtet über den Q-Tag zum Schulprogramm. Das Brainstorming zum Thema 

Weiterentwicklungsperspektiven der Schule Apfelbaum brachte sehr ähnliche Resultate wie das 

entsprechende Brainstorming an der Elternratsversammlung. Die Diskussion zum Thema 

"Hausaufgaben-freie Schule" war animiert und durchaus auch kontrovers geführt, ähnlich wie im 

Elternrat. 

An folgenden Q-Tagen sind jeweils zwei Mitglieder des ERAPs herzlich zur Teilnahme eingeladen: 

 09.01.17, 08:30-17:00: Eigenverantwortliches Lernen/Kompetenzförderung 

 11.03.17, 08:30-16:00: Lebensraum Schule/Neue Autorität/Vernetzung/(Teambildung) 

 05.04.17, 13:30-17:00: Thema noch nicht bekannt:  

9. Informationen zu und von Eltern-Mitwirkung 
Nichts Neues. 



 

Protokoll der 2. ERAP Versammlung 2016/17   

 

10. Nächste Termine 
Nächste EV: 13. März 2017, im Singsaal 

Nächste Vorstandssitzung(en): Di, 7.2.17, 18 Uhr;  Mo, 6.3.17, 18 Uhr (Reserve) 

11. Varia 
 Weihnachtsbaum Marktplatz Oerlikon: die Klasse von Frau Sieber und Frau Kaufmann hat die 

Dekoration für den Weihnachtsbaum im Werken abgeschlossen und wird am 25. November 

an der Einschaltung der Beleuchtung mit Apéro dort sein. Vielen Dank an Patrick Illitz und 

Gabi Karrer für die Organisation! 

 Kerzenziehen auf der Waldgartenwiese am Samstag, 17.12., 11 -17 Uhr. Wir versenden den 

entsprechenden Flyer zusammen mit der Information zu dieser EV. 

Action Points 

 PHo: Positionspapier zu Schulstandort Oerlikon den Elternratsdelegierten verschicken. 

 PHo: Elternratsdelegierte auf dem Laufenden halten betreffend Aktivitäten in Bezug auf 

Schulstandort Oerlikon. 

 PHo: Daten der Q-Tage versenden, an denen Mitglieder des Elternrates teilnehmen könnten. 

Zürich, den 21. November 2016  Peter Holzer 


